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Erfolgsmodell freiwilliger  

Vertragsnaturschutz wird fortgesetzt 

ca. 1000 ha im Kreis 
ca. 25.000 ha in NRW 



Paket 
alt 

Beschrei-
bung 

Prämie 
alt 

Prämie 
neu 
<200 m 

Prämie 
neu 
>200 m 

Differenz 
% 

4156 Mahd ab 
15.6.  

392 € 685 € 485 € 75 24 

4132 Beweid-
ung  
2 GVE 
 

392 € 680 € 430 € 73 10 

Förderung wird deutlich erhöht 

 Prämien steigen im Grünland bis 75 % 

 Differenzierung nach Höhenlage 



Mahdpakete 



Weidepakete 



Höchster Punkt des Schlages entscheidet 



z.T. Prämienabzüge in NSGs 



z.T. Prämienabzüge in NSGs 



z.T. Prämienabzüge in NSGs 

- 25 €/ha bei PSM-Verbot 

- 20 €/ha bei Nachsaat-Verbot 

- 40 €/ha bei Einschränkungen 
Frühjahrarbeiten 
 

  über B1-Förderung ausgleichbar 



Aushagerungpakete 



Umwandlung Acker in Grünland 

Ohne Regiosaatgut: 590 €/ha 

Mit Regiosaatgut: 890 €/ha 



Umwandlung Acker in Grünland 



Biotoppakete 
Naßwiesen/Heiden/Trockenrasen 

Mahd: 595 €/ha 

Beweidung: 380 €/ha    



Streuobstwiesen 

 Förderung steigt um 4 € auf 19 € 
/Baum/Jahr 

 Unternutzung jetzt mit anderen Mahd- 
oder Weidepaketen kombinierbar  



Zuschläge 

Handmahd/-arbeit: 980 €/ha  

Entbuschung: 615 €/ha 

Nutzungsverzicht: 1105 €/ha 

2. Mahd ab 15.9.: 350 €/ha  

Ziegenzuschlag: 70 €/ha bei 5% Ziegen 



Sonstige Erschwerniszulagen 

250 €/ha   



Ackerrandsteifen 



Ackerrandsteifen 



Ackerrandsteifen 



Maßnahmen „Artenreiche Feldflur“ 
(c) Wikipedia  (c) Wikipedia  

(c) P. Schütz  

(c) C. Chmela 



Kulisse „Artenreiche Feldflur“ 



Maßnahmen „Artenreiche Feldflur“ 

Stoppelbrache  

Ernteverzichtsstreifen 

Blühstreifen Greening 

Schwarzbrache Greening  

Doppelter Saatreihenabstand 

Verzicht Insektizide/Rodentizide  



Empfehlung 

Neue Maßnahmen lohnen sich für fast 
alle Vertragsnehmer  

Verlängerung bzw. Umstieg wird 
empfohlen 

Geben Sie uns eine Rückmeldung ! 



Vielen Dank ! 


